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ENTDECKEN & ERLEBEN ■ ■

Besondere 
Ein- und Ausblicke

Unsere Tour zu den spannenden Höhlen Ibizas geht endlich 
weiter. Nachdem wir Ihnen in der November-Ausgabe der 

IbizaHEUTE sechs Höhlen zum Selber-Entdecken vorstellten – 
überwiegend in der Nord-Hälfte Ibizas – schließt sich der Kreis nun 
entlang der südlichen Küste: von Cala Llonga bis zur Cala Comte. 
Fünf weitere Orte haben wir für Sie ausgesucht, die einen Stopp 
wert sind. Wecken Sie den Abenteurer in sich – und vergessen Sie 

Ihre Taschenlampe und festes Schuhwerk nicht…
Fotos: Rüdiger Eichhorn und IbizaHEUTE
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Durch diese hohle Gasse… 
der Tunnel bei Valverde

A
uf der Straße von Santa Eulària nach Cala Llonga biegen 
wir knapp anderthalb Kilometer vor dem Cala Llonga-

Abzweiger links Richtung Valverde ein. Stetig geradeaus, kurz 
vor dem Restaurant „La Casita“, am Valverde-Schild, geht es 
links den Berg hoch in die Sackgasse. Nach rund 550 Metern, 
an der Links-Kehre/Kreisel-Kombination, parken Sie den Wagen 
und gehen den Feldweg rechts der weißen Grundstücksmauer 
hinunter Richtung Meer – und zwar nehmen Sie die linke der 
beiden Möglichkeiten. Rechts enden Sie an einem schönen 
Aussichtspunkt. 

Links hingegen schlängelt sich der Weg rund 700 Meter 
entlang des Torrent über Stock und Stein Richtung Meer. 
Kurz bevor Sie die Küste erreichen, finden Sie den Tunnel, der 
quer durch den Hügel geschlagen wurde – angeblich, um die 
schöne Cala Blanca zu erschließen.

Die Erschließung der Bucht wurde zum Glück nie umgesetzt 
– und so bleibt dies einer der wenigen Küstenabschnitte, der 
auch in der Hauptsaison noch einigermaßen als Geheimtipp 
durchgeht. 
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Der Zauber des Lichts –
 die „Cueva de la luz“

O
k, den Namen „Cueva de la luz“ – die Höhle des Lichts – 
gibt es wie Sand am Meer. Allein auf Ibiza gefühlt drei 

Mal. Für fast jeden einfach zu erreichen ist aber diese hier – 
und sie ist wunderschön, vor allem, wenn die Sonne mittags 
hoch am Himmel steht. 

Dann fallen wunderschöne Lichtbündel durch die Spalten in 
der Decke, während das Meerwasser, das durch einen Zufluss 
kommt, fantastisch türkis leuchtet. Aber Achtung: Wenn das 
Meer sehr bewegt ist, gibt’s schnell mal nasse Füße. Die Wellen 
lassen den Wasserpegel fallen und steigen.

Sie fahren von der Straße Santa Eulària-Golfplatz hinunter in 
die Cala Llonga. Nach 550 Metern, vor dem Rechts-Knick, 
biegen Sie links ein. Die nächste rechts, dann die nächste links 
und anschließend die Haarnadel-Kehre bergauf-rechts 
nehmen. An der Gabelung, nach gut 1,1 Kilometern, bleiben 
Sie rechts und fahren bis zum Ende der Straße. 

Von hier geht es zu Fuß, halb-links, ein paar Meter den Berg 
hinunter bis zum Eingang in die Höhle. 
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Sa Caleta I und Sa Caleta II – 
Natur- und Kriegs-Erbe…

S
a Caleta, an der Küste zwischen Flughafen und Cala 
Jondal, hält zwei Stopps bereit: Dort, wo die Grundmauern 

der ersten Siedlung Ibizas stehen, wurde auch im Krieg gebaut: 
Runde Beton-Fundamente erinnern an die Geschütze, die 
aufs Meer gerichtet waren, verfallene Gebäude beherberg-
ten Soldaten. Solche Stellungen gibt es an vielen Stellen der 
Insel. Oft sind sie unterirdisch verbunden. 

Interessant hier ist der kleine Tunnel vom Kasernengebäude 
in die Badebucht Sa Caleta. Wofür die Soldaten ihn nutz-
ten…? Lassen Sie Ihre Fantasie spielen.

Von der eingezäunten Ur-Siedlung geht es zu der fast kreis-
runden Bucht mit den inseltypischen Fischerboots-Garagen. 
Gehen Sie an ihnen vorbei und folgen Sie der Küste weitere 
rund 100 Meter. Dort finden Sie weitere Fischerboots-Garagen 
– fast altertümlich und offen. Daneben liegt eine Grotte direkt 
am Meer, mit tollem Ausblick entlang der Bucht es Codolar 
bis zur Steilküste von Cap des Falcó.
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„Home 2 Home Textil Services“ mit Vor-Ort-Beratung

Echt guter Stoff…
E

s gibt kaum einen einfacheren Weg, um dem Zuhause mit 
wenig Aufwand das stilvolle gewisse Etwas zu verleihen – 

sei es der dezente persönliche Touch, ein neuer Blickfang… 
oder ein völlig neues Gesicht im Innen- und Außenbereich. 
Textilien verwandeln Fenster, Möbel, Wände und ganze Räume 
ohne lästigen, langwierigen, lärmenden und dreckigen 
Umbau. Aber: Wo die richtigen Stoffe finden? Und vor allem: 
WIE dann noch die richtigen auswählen? Es gibt Tausende 
verschiedene Stoffarten und unzählige Farben und Muster.
Birgit Marte bietet mit ihrer Firma „Home 2 Home Textil Services“ 
ab sofort einen auf Ibiza einmaligen Service: Die Stoff-Expertin 
kommt mit dem eigenen Textil-Mobil zu Ihnen nach Hause. 
Dabei ist es egal, ob ein Zimmer den neuen Look bekommen 
soll oder eine ganze Villa neu eingekleidet werden möchte.
Birgit ist Profi durch und durch: Zehn Jahre arbeitete sie in 
Hamburg im Textilbereich von „Laura Ashley“ und dem exklu-
siven Innendesigner „Daniel Steen“. Die vergangenen zwölf 

Jahre betreute sie auf Ibiza die Polster- und Stoffabteilung des 
Einrichtungshauses „Lotus“.
Aus der unendlichen Menge an weltweiten In- und Outdoor-
Stoffen hat Birgit rund 800 Muster mit hervorragender Qualität 
und gutem Preis-Leistungs-Verhältnis ausgewählt. Im Vor-Ort-
Gespräch findet sie mit ihren Kunden deren Bedürfnisse und 
den Geschmack heraus, berät in Sachen Stil und Kombinati-
onsmöglichkeiten. Mit diesen Informationen werden dann 
gezielt Vorschläge gemacht, die so lange angepasst werden, 
bis die perfekte persönliche Wohn-Atmosphäre entsteht.
Viele Stoffe eignen sich auch für den Außenbereich, für Schiffe 
oder – durch ihre Strapazierfähigkeit – für Ferienwohnungen.
Und wer für die Terrasse oder den Garten noch das echte Chill-
out-Bett sucht: Birgit hat die original-balinesischen Lounge-Betten.
Machen Sie Ihre Wohn-Bereiche zu Wohlfühl-Bereichen!
Kontakt: „Home 2 Home“, Birgit Marte. Tel: (+34) 634 864 023 
E-Mail: home2home@mail.de ■

Imageanzeige

D
er Februar hat Ibiza und Formentera Kälte und vor allem 
Regen beschert. Was die Natur freut und aufblühen lässt, 

sorgt bei Vielen auf der Insel für trübe Stimmung: Kriechende 
Kälte und das klamme, feuchte Gefühl machen sich in allen 
Räumen breit. 

Und tatsächlich ist es mehr als ein Gefühl. Diese Kälte ist ein 
klares Zeichen für eine sehr hohe Feuchtigkeit, die in der Luft, 
in den Wänden und Textilien steckt. Diese Feuchtigkeit bietet 
den perfekten Nährboden für Schimmel und maukigen 
Geruch.

Unsere weltweit patentierten „Kyoto“ Infrarot-Kreuzwellen-
Geräte bringen nicht nur in wenigen Stunden eine wohlige 
Wärme, auch die gesamte Feuchtigkeit wird schonend und 
effektiv eliminiert. 

So schaffen Sie sich unkompliziert ein angenehmes und ge-
sundes Raumklima, denn die „Kyoto“-Geräte sind in Sekun-
den einsatzbereit. Sie brauchen sie lediglich an die normale 
Haus-Steckdose anzuschließen. Gesteuert werden sie per 
Thermo-Sensor – und auf Wunsch auch per App.

Wenn Sie die Wirkung selbst spüren möchten, laden wir Sie 
gerne in unser Musterhaus bei Sant Antoni ein.

Selbstverständlich haben wir viele Geräte vorrätig, sodass im 
Normalfall keinerlei Lieferzeiten nötig sind.

Rufen Sie uns an, 
wir beraten Sie gerne!

Anuschka Scharpf (0034)672 077 133
Tanja Fröhlich (0034) 667 099 304 
Deutschland: 0049 (0) 67 318 999 644 
Web: www.infratec-sl.com 
E-Mail: info@infratec-sl.com

Kreuzwellen Infrarot-Technik live

Freud und Leid 
des Regens
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Die Höhle der Fischer 
– fast schon eine Kathedrale

E
in echtes Highlight liegt versteckt an den Klippen 
nahe der Cala Comte. Ein riesiger Durchbruch hat 

eine fast kathedralen-artige Atmosphäre geschaffen, 
in der Fischer Schutzhütten für ihre Schiffchen gebaut 
haben. Das Meer glitzert vor uns, wenn die Sonne un-
tergeht, wird es einfach nur spektakulär. Links sehen 
Sie hoch auf den Klippen das Anwesen, das angeblich 
Supermodel Naomi Campbell gehören soll. Insgesamt 
sind Sie hier modetechnisch im High-End-Bereich un-
terwegs. Denn auf der Fahrt zur Höhle sind Sie auch 
schon bei Supermodel und Designerin Elle MacPherson 
vorbei gekommen.

In der Fischerhöhle selbst haben wir von IbizaHEUTE 
schon einmal ein Feinschmecker-Treffen veranstaltet, 
das uns bis heute ins Schwärmen bringt. Vielleicht 
nehmen Sie einfach eine Flasche Wein, etwas Brot und 
Ibiza-Salami mit und erleben den Abendhimmel im un-
endlichen Farbspiel des Sonnenuntergangs. Manchmal 
braucht es wenig für einen perfekten Moment…

Sie erreichen die Höhle folgendermaßen: Fahren Sie 
den normalen Weg zur Cala Comte. Etwa 150 Meter 
bevor die Straße am „Sunset Ashram“ endet, biegen 
Sie links in den Feldweg ab. Sie kommen zuerst über 
freies Land und erreichen dann einige Häuser, darunter 
das Anwesen von Elle MacPherson. Folgen Sie der 
Straße bis zum Ende der Bebauungen. Ab hier sind es 
noch knapp 300 Meter entlang der Küste bis zum Ab-
stieg. Einen guten Teil davon können Sie mit dem Wagen 
weiter fahren. 

Der Abstieg selbst führt über eine abenteuerliche, in 
den Sandstein gehauene Treppe, die hinunter zu den 
Fischerboots-Garagen und in die Höhle führt. ■


